
 
                                                             

 

  

 

 

Ein Mann spazierte eine Straße entlang. Er 

beobachtete Kinder beim Spielen und erfreute 

sich daran. Einige von ihnen trugen dabei 

kleinere Kinder auf ihrem Rücken. Daraufhin 

fragte der Mann einen Bub: "Wie schaffst du 

es, während des Spiels so eine schwere Last 

zu tragen?" Der Junge antwortete: "Es ist 

keine Last. Es ist mein Bruder!" Er dachte 

nicht an das Gewicht, sondern freute sich 

darüber seinen Bruder ganz nah bei sich zu 

haben und ihm Freude zu bereiten.  

Ebenso sollten wir Christen unsere Brüder 

und Schwestern niemals als Last betrachten. 

Das kann aber nur aus selbstloser Liebe ge-

schehen. 

Jesus sprach sehr oft über die Liebe. Jesus 

liebte die Gemeinschaft und er schätzte die 

Zuneigung seiner Jünger. Jesus unterhielt 

intensive Beziehungen zu allen, die ihm nach-

folgten. Er sprach aber auch über eine höhere 

Dimension der Liebe. Er meinte, dass die Lie-

be nicht nur ein Gefühl, sondern auch eine 

Entscheidung ist.  

Jesus sah sie nicht nur als Empfindung, son-

dern auch als Verpflichtung. Er äußerte den 

revolutionären Satz: "Wenn ihr nur diejenigen 

liebt, die euch auch lieben, welchen Lohn 

wollt ihr dafür erhalten?" (Mt 5:46) Gott zeigt 

uns ein viel höheres Verständnis von Liebe. 

Jesus sagte: "Ihr sollt also vollkommen sein, 

wie es auch euer himmlischer Vater ist!" (Mt 

5:48) 

Gott begleitet uns auf unserer Reise in dieser 

schwierigen Zeit. Gott, der Herr sagt:" Meine 

Gnade genügt dir!"(2 Kor 12:9) 

 

VERTRAUEN WIR UNSEREM SCHÖPFER! 

 

Euer Pfarrer Suresh Babu Meriga  

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott            

an das Team des Arbeitskreises, Herrn Gott-

fried Obersteiner, Herrn Michael Jerne, Herrn 

Johann Stroj, Herrn Diakon Rudolf Kofler, 

Herrn Adolf Seebacher und Herrn Günther 

Aichwald, die den Friedhof und die Grünanla-

gen immer so schön pflegen. Besonderer Dank 

auch an Herrn Arif Donlic für den gesamten 

Heckenschnitt beim Friedhof. 

 

Das Fenster der alten Totenkammer wurde 

liebevoll neu gemacht, von Herrn Otto Stele, 

der den Fensterstock und das Fenster erneuert 

hat. 

Die Glaserei Tschebull hat das Glas  

für das Fenster gespendet. 
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